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Religiöſe Toleranz
in der Mandſchurei

Aus Miſſionskreiſen wird uns geſchrieben
Wie ſicher ſich Rußland bereits fühlt im Beſitze der

Mandſchurei das beweiſt ſein rückſichtsloſes Vorgehen gegen
die dortige evangeliſche Miſſion zu deren Gemeinden über
20,000 Chineſen gehören Die ſchottiſchen und iriſchen
Presbyterianer welche unter Führung des hochbegabten
auch ſchriftſtelleriſch bekannt gewordenen D John Roß
arbeiten erfreuten ſich durch ihr taktvoll loyales Auftreten
der allgemeinen Gunſt beim Volke und bei den Beamten
ſodaß ſie ſelbſt im Boxerſturme kein Miſſionarsleben zu be
klagen hatten Anfangs ſchien es auch als ob die vor
dringenden Ruſſen ſich nur freundlich zu ihnen ſtellen
würden ſie nahmen dankbar die Dienſte an welche die
Miſſionsärzte den am Bahnbau beſchäftigten Ruſſen er
wieſen und als ihre Truppen gegen die Voxer vorrückten
diente ihnen Dr Weſtwater als Arzt des Roten Kreuzes
zugleich als Doimetſch und Vermittler mit dem Volke
Dieſes gute Einvernehmen iſt inzwiſchen auf Befehl von
Petersburg her aufgehoben Die Mandſchurei iſt unter die
Aufſicht des griechiſchen Archimandriten geſtellt und alle
chriſtliche Predigt außer der griechiſch orthodoxen Kirche
verboten Mehrere Kapellen der ſchottifſchen Miſſion ſind
kurzerhand ruſſiſchen Prieſtern übergeben und einfach den
eingeborenen Gemeinden welchen ſie gehörten weggenommen
worden Als der Miſſionsarzt Dr Greig im vorigen Jahre
durch den Militärkordon brach um die verlaſſenen nörd
lichen Miſſionspoſten zu beſuchen wurde er unter Polizei
aufſicht zurückgeſandt

So geſtalten ſich die Ausſichten für die bisher blühende
evangeliſche Miſſion in der Mandſchurei ſehr trübe Man
würde ſehr irren wenn man das ruſſiſche Vorgehen auf die
britiſche Nationalität der Miſſionen zurückführen wollte
Dänemark ſteht doch gewiß in freundlichem Verhältniſſe zu
Rußland und doch hat die däniſchlutheriſche Miſſion auf
der Halbinſel Kiautung dieſelbe Behandlung erfahren Die
Ruſſen verboten den Dänen in Port Arthur 1900 alle
Miſſionsarbeit außer der geiſtlichen Bedienung der bereits
getauften Chineſen Uebrigens haben die Presbyterianer
in der Mandſchurei jede politiſche Betätigung immer ſtreng
vermieden und ſogar grundfätzlich abgelehnt den Schutz der
Konſuln gegen et vaige Gewalttaten auzurufen Mit Be
ſorgnis ſchauen u ter dieſen Umſtänden auch die amerika
niſchen Miſſionare in Korea der Zukunft entgegen Jhre
erſt ſeit dem chineſiſchjapaniſchen Kriege d h ſeit 9 Jahren
aufblühende Tätigkeit berechtigt bisher zu den ſchönſten
Hoffnungen da ſie in dieſer kurzen Zeit über 25,000 Koreaner
für das Chriſtentum gewonnen haben und einen tiefgehenden
Einfluß auf das Volk ausüben Nun iſt 1899 auch in Söul
die ruſſiſche Kirche mit einer Gemeindebildung hervorgetreten
und wenn über kurz oder lang der ruſſiſche Arm ſich auch
Koreas bemächtigen wird ſo werden die amerikaniſchen
Proteſtanten kaum beſſer behandelt werden als die ſchottifchen
und däniſchen Aehnlich troſtlofe Ausſichten für den Prote
ſtantismus eröffnet der neueſte ruſſiſch chineſiſche Vertrag
deſſen 3 Artikel lautet Jn Tibet ſoll gänzliche Religions
freiheit ſoweit ſie den ruſſiſch orthodoxen Glauben und den
Lamaiémus betrifft eingeführt werden dagegen ſollen alle
anderen religiöſen Lehren durchaus unterſagt ſein Zu
dieſem Zwecke ſind der GroßLama und der Superintendent
der ruſſiſch orthodoxen Miſſion in Peking verpflichtet in
freundlicher Weiſe gemeinſchaftlich dahin zu wirken daß die
freie Verbreitung dieſer beiden Religionen geſichert ſei zu
gleich aber ſollen ſie auch mit allen nötigen Mitteln dafür
ſorgen daß alle religiöſen Streitigkeiten verwieden werden
Seit 50 Jahren ſteht die evangeliſche Miſſion an der Grenze
des verſchloſſenen Tibet und namentlich die Herrnhuter
haben in den Hochgebirgstälern des Himalaya auf
der indiſch kaſchmiriſchen Seite glänzende Vorarbeiten
geleiſtet ihr Miſſionar Jäſchke ein Sprachzenie erſten
Ranges erſchloß der europäiſchen Gelehrtenwelt Sprache
und Literatur der Tibeter Ein Federſtrich des Zaren reicht
hin alle dieſe Arbeit fruchtlos zu machen

Man iſt zwar längſt an die religiöſe Unduldſamkeit im
Reiche Zar Väterchens gewöhnt und die öffentliche Meinung
Europas hat ſich mit dieſer Tatſache ſo abgefunden daß man
in der Preſcs von den Bedrückungen Andersglänbiger in
Rußland kaum mehr Notiz nimmt Aber gerade dieſeGleichgültigkeit der Zeitgenoſen mit welcher ſie die Er
ſcheinungen religiöſer Jntoleranz aufnehmen verdient als
Zeichen der Zeit beachtet zu werden Das 19 Jahrhundert
welches auf ſeine Kultur Aufklärung Humanität und
Gewiſſensfreiheit ſo ſtolz war brachte in ſeinen letzten Jahr
zehnten religiöſe Vergewaltigungen z B in den ruſſiſchen
Oſtſeeprovinzen in Armenien in Madagaskar die den
Religionsverfolgungen älterer Zeiten nicht nachſtehen Aber
die Politiker beſchloſſen ſie gewähren zu laſſen und das
Zeitalter war religiös zu indifferent geworden als daß das
aufgeklärte Europa einen empfindlichen Gegendruck auf
die Politiker hätte ausüben können Jdeale Momente
kommen kaum mehr in Betracht die politiſchen Intereſſen
beherrſchen alles Das hat der Burenkrieg aufs deutlichſte
ewieſen Wer freilich noch nicht ganz von der modernen

Entwickelung hypnotiſiert iſt und ein Reſtchen Jdealismus
aus der alten für Menſchenrechte und Gewiſſensfreiheit
Cchwärmenden Zeit ſich bewahrt hat der wird ſich zu der

öhe der heutigen kaltlächelnden und vorurteilsfreien
politiſchen Sirömüng nicht emporſchwingen können und

wird der Meinung ſein daß die Geringachtung des Jdeale
in der Politik einmal in recht realer Weiſe ſich rächen muß

Deutſches Geich
Hof und Perfonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm trifft am 18 September um 9 Uhr
vormittags aus Mohacs in Wien ein und wird am Süd
bahnhof vom Kaiſer den Erzherzögen und den Spitzen der Be
hörden empfangen werden Auf dem Perron wird eine Ehren
kompagnie aufgeſtellt ſein Vom Südbahnhof bis zur Hofburg
werden Truppen Spalier bilden Jn der Hofburg wird der
Deutſche Kaiſer von den Erzherzoginnen den oberſten Hof
chargen begrüßt werden Er wird die großen Fremdenzimmer c
in der Hofburg bewohnen Nach der Ankunſt wird Kaiſer
Wilhelm den Mitgliedern des Kaiſerlichen Haufes Beſuche ab
ſtatten Ferner iſt folgendes Programm feſtgeſtellt Am 18
September um 6 Uhr abends Galadiner in der Hofburg ſodann
Beſuch der Hofoper Am 19 Sept vormittags Pirſche im
Tiergarten zu Lainz nachmittags Diner in der deutſchen Vot
ſchaft Am 20 Sept wird der Deutſche Kaiſer dem Gottes
dieuſt in der evangeliſchen Kirche beiwohnen mittags findet ein
Familienfrühſtück beim Erzherzog Otto ſtatt Um 6 Uhr abends
Hoftafel in Schönbrunn ſodann Theatervorſtellung im Schöu
brunner Schloßtheater Um 10 Uhr abends erfolgt die Abreiſe
mit Hoffonderzug vom Penziger Bahnhof aus Aus Anlaß der
Anweſenheit des Deutſchen Kaiſers kommen der öſterreichiſche
Botſchafter in Berlin von Szögyeni Marich und der deutſche
Geueralkounſul in Budapeſt nach Wien Der Ehrendienſt wird
am 18 Sept dem Deutſchen Kaiſer nach Wiener Neuſtadt ent
gegenfahren wo eine Ehrenkompagnie unter dem Korps
kommandanten Grafen Uexklüll Gyllenband aufgeſtellt ſein wird

Die Kaiſerin iſt geſtern abend 9 Uhr auf Station
Wildpark bei Potsdam eingetroffen

Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern nachmittag
an Bord des Linienſchiffes Kaiſer Friedrich III mit den
übrigen Schiffen des erſten Geſchwaders in den Kieler Hafen
eingelaufen

Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich der
Niederlande ſind von Bentheim nach dem Schloſſe Loo in Holland
zurückgereiſt

Geſtern nachmittag traf die Königin von England
an Bord der Jacht Victoria and Albert mit dem Begleitſchiff
Dio im Brunsbütteler Hafen ein Beide Schiffe ſind auf der

Reede vor Anker gegangen

Politiſches

Dr Alfred Lachmann früher Rechtsanwalt in Bloem
fontein jetzt in Berlin richtet an ein Berliner Blatt folgende
Zuſchrift über noch immer nicht beglichene Entſchädigungs
anfprüche deutſcher Untertanen aus dem ſüdafrika
niſchen Kriege

Jm Anſchluß an den im letzten Morgeunblatt der Voſſ
Ztg veröffentlichten Bericht aus London über die noch immer
währende Notlage der Buren in den neuen ſüdafrikaniſchen
Provinzen der Engländer iſt es geboten darauf hinzuweiſen
daß bisher auch über 400 neutral verbliebene Reichs
deutſche die ohne ihr Verſchulden durch die engliſche
Kriegsſührung zunf Betrage von mehr als 10 Millionen
Mark geſchädigt wurden die ihnen zukommende Ent
ſchädigung noch nicht erhalten haben obwohl ihre Anſprüche
ſich bereits ſeit 3 Jahren in den Händen des Aus
wärtigen Amts befinden Dieſe lange Verzögerung der
Erledigung berechtigter Anſprüche iſt ſchwer in Einklang zu
bringen mit den Erwartungen welche verſchiedene Kund
gebungen des Kaiſers und des jetzigen Reichskanzlers über
den Schutz der Deutſchen im Auslande erwecken mußten
Das Auswärtige Amt hat in einem offiziöſen Artikel
der Kölniſchen Zeitung vom 3 Juli d J erkkärt daß
die Verhandlungen über die den 400 Dentſchen zu
zubilligenden Entſchädign gs Fragen Mitte Augnſt beginnen
und energiſch durchgeſetzt werden würden Bisher hat
jedoch über den Begiun der Verhandlungen die in Prätoria
geführt werden und deren Verlauf noch nichts verlautet Es
iſt wohl nicht anzunehmen daß dieſe Angelegenheit die wie
geſagt nun ſchon ſeit drei Jahren ihrer Erledigung
harrt noch weiter verſchoben wird Bei der ſtreng neutralen

die unfer Auswärtiges Amt während des ganzen
urenkrieges England ſehr zu Nutzen einnahm dürfte es doch

nicht ſchwer fallen für neutral gebliebene Reichsangehörige
Erſatz für erlittenen Schaden von England zu erlangen Jn
jedem Kriege kann auch friedlichen Einwohnern Unrecht ge
ſchehen Es iſt dann aber nach Friedensſchluß Sache der Re
gierung deren Beamte und Offiziere in der Leidenſchaft des
Kampfes dieſes Unrecht verübten dasſelbe wieder gut zu
machen und im Falle von Nentralen Pflicht der Regierung
der zu Unrecht geſchädigten Untertanen eine ſolche Ent
ſchädigung ausdrücklich zu betreiben Es iſt zu hoffen daß
dieſen 400 Deutſchen nunmehr baldigſt ihr Recht werde und
ſie endlich in ihren vom Auswärtigen Amte vertretenen und
daher anerkannten Anſprüchen voll befriedigt werden

Man iſt überraſcht daß überhaupt von dem Burenkriege her
noch immer Ertſchädigungsanſprüche noch dazu in ſolcher Höhe
laufen An wem liegt es daß dieſe Angelegenheit ſo lange ver
ſchleppt worden iſt

Jetzt hat die Preßkommiſſion des Vorwärts als Ober
inſtanz der Redaktion beſchloſſen daß die Ablehnung des
Bebelſchen Artikels durch zwei Vorwärts Redakteure
unbegründet geweſen ſei m Vorwäris lieſt man
folgende Erklärung

Die Preßkommiſſion des Vorwärts kann nach Kenntnis
nahme des Jnhalts der von der Redaktion des Vorwärts
abgelehnten Erklärungen des Genoſſen Bebel keinen Grund
erſehen der die Redaktion veranlaſſen konnte von dem ihr
im allgemeinen zuſtehen den Recht Einſendungen abzu
lehnen im vorliegenden Fall Gebrauch zu machen Sie
erklärt ferner daß wenn Genoſſe Bebel die beſteheuden
Jnſtanzen angerufen hätte eine Verſtändigung
herbeigeführt worden wäre

Dazu verteldigen fich dre beiden Redakteure folgendermaßen
Die unterzeichneten für die Angelegenheit verantwortlichen

Redakteure erklären daß ſie dieſen Beſchluß der Preß

kommiſſion ſoweit er das Verhalten der Redaktion
ſchon ans dem Grunde nicht acceptieren irre
die Zuſchrift Bebels über die Fürſtenwalder Reſolution gar
nicht abgelehnt ſondern dieſer nur um eine Abänderung
erſucht worden iſt Die Redakteure warten in dieſer Angelegen
heit die Entſcheidung der weiteren Jnſtanzen ab

g Kurt Eisner Heinrich Wetzkeror dem VParteitag werden die beiden verlaſſenen Genoſſen
Mühe haben gegen Bebels Anklagerede aufzukommen

Kirche und Schule
Nach dem B beſchloß der Senat der Univer

ſität Erlangen in Zukunft ſtudierende Frauen
ebenſo zu behandeln wie Männer das heißt deutſche Frauen
die das Abiturientenexamen beſtanden haben ſowie Auslände
rinnen die eine dem deutſchen Abiturientenexamen entſprechende
Bildung nachweiſfen können zu immatrikulieren Das Abi
turientenexamen eines ruſſiſchen Mädchengymnaſiums werde
jedoch n ich t als genügend zu einer Jmmaktriknlation an
geſehen

Heer und Flotte
der Kronprinz von Sachſen werde

demnächſt von ſeinem Korpskommando zurücktreten entbehrt
wie die Dresd Neueſt Nachr verſichern der Begründung
dagegen wird beſtätigt daß außer General v Treitſchke
anch General v Wittich der Kommandeur des XI Armee
korps zurücktreten werde

Von einer neuen feld grauen Uniform für den Feld
dienſt des deutſchen Heeres will die Münch Allg Ztg er
fahren haben Die Farbe des neuen Stoffes habe große Aehn
lichkeit mit der Kavallerie Litewka und der der Uniformen der
preußiſchen Maſchinengewehr Abteilungen Sie erſcheine wie
ein Gemiſch von grauen grünlichen und bräunlichen Farben
tönen Es würden nicht nur die litewkaähnlichen Waffenröcke
ſondern auch die Beinkleider in dieſer Farbe hergeſtellt Die
Knöpfe würden in gleicher Farbe gehalten werden Dieſe neue
Uniform ſolle nur für den Felddienſt in Betracht kommen
während die bisherigen Uniformen für den Garniſondienſt bei
behalten werden Man hat ſchon lange von einer ſolchen in

Die Nachricht

der Farbe neutral gehaltenen Uniform geſprochen die die
Truppen im Felde dem Auge des Feindes verbirgt Danach
ſcheint dieſer Plan jetzt zur Ausführung zu gelangen Ein
Berliner Berichterſtatter bemerkt jedoch hierzu daß alle derartigen
Behauptungen z Z nur der Phantaſie entſpringen Wohl
würde man im Fall einer Mobilmachung alles Auffallende
unſerer jetzigen Uniformen nach Möhlichkeit zu mildern ſuchen
etwa in der Art das Knöpfe und Beſchläge brüniert würden
und daß die Huſaren Regimenter in Litewka die Küraſſiere in
blauem ſtatt weißem Koller ausrückten An die Einführung
einer vollſtändig nennen Uniform die übrigens vielfach ge
wünſcht werde ſei einſtweilen noch gar nicht zu denken Es be
tehe diesbezüglich weder eine offene noch geheime Ordre

S M S Sperber iſt am 7 Sept in Bagamoyo ein
getroffen und geht am 10 Sept von dort nach Pangani in See
Buſſard iſt am 7 Sept in Nanking eingetroffen Jaguar

iſt am 7 Sept von Shanghai nach Hankau am Yantſe in See
gegangen Hanſa geht mit dem 2 Admiral des Kreuzer
Geſchwaders Kontre Admiral Graf v Vandiſſin an Bord am
10 Sept von Shanghai nach Tſingtau in See Der Truppen
transportdampfer Silvia mit Ablöſungs Mannſchaften für die
Oſtaſiatiſche Beſatzungs Brigade iſt am 8 Sept in Hongkong
angekommen und am ſelben Tage weitergefahren

Verwaltung und Rechtspflege
Die Häufung der Strafverfahren wegen Maje

ſtätsbeleidigung gegen ſozialdemokratiſche Blätter wird von
der ſozialdemokratiſchen Volksſtimme in Frankfurt a M zurück
geführt auf einen Erlaß des preußiſchen Juſtiz
miniſters Das Blatt will wiſſen daß der Jnſtizminiſter die
Stagatsanwälte aufgefordert hat mit rückſichtsloſer Schärfe jeden
Fall zu verfolgen der nur einigermaßen Ausſicht biete gegen
das betreffende Blatt einen Majeſtätsbeleidigungsprozeß an
zuſtrengen So wie die Sache von dem ſozialdemokratiſchen
Blatte wiedergegeben wird erſcheint ſie un wahrſcheinlich Ob
ein ſolcher oder ähnlicher geheimer Erlaß beſteht bleibt weiterer
Aufklärung vorbehalten

Landtagswahlbewegnng

Die Kreuzzeitung erfährt der Miniſter des Jnnern hat
die Landräte bezw Oberbürgermeiſter erſucht ohne
Verzug die Vorbereitungen zu den Nen wahlen der Ab
geordneten anznordnen und dafür zu ſorgen daß die Ab
grenzung der Urwahlbezirke und die Auslegung der Liſten
überall ſo zeitig erfolgt daß die Wahlmännerwahlen
in der zweiten Woche des November ſtattfinden können
Die Wahltermine werden erſt ſpäter feſtgeſetzt

Die Sozialdemokraten verlangen um ſich möglichſt
geſchloſſen am Wahlakt beteiligen zu können daß die Urwahlen
zum Landtag erſt abends 5 Uhr angeſetzt werden weil die
Arbeiter dann angeblich mehr Zeit haben als mittags Die
Freiſ Ztg ſchreibt hierzu Es iſt nicht wahr daß die Aus

übung des Wahlrechts ſeitens der Arbeiter gerade die Nach
mittagsſtunde von 5 Uhr bedingt Auch dieſe Nachmittagsſtunde
ſchließt den Verluſt des halben Arbeitstages ein
wenn man berückſichtigt daß die Arbeitsſtätten gerade bei Lohn
ardeitern in größeren Orten vielfach weit entfernt iſt von dem
Urwahlbezirk Ein halber Arbeitstag muß in jedem Fall
geopfert werden ſei es nun daß man die erſte Hälfte des Tages
opfert bei einem Beginn um 9 Uhr ſei es daß die zweite Hälfte
geopfert wird bei einem Beginn um 2 oder 3 Uhr Schon bei
den bisherigen Wahlen gab die Beſchafſenheit der Wahl
lokale zu lebhaſten Klagen Veranlaſſung Man vergegen
wärtige ſich ein Wirtslokal in dem etwa 150 Perſonen tatſäch
lich zählt ein Urwahlbezirk über 300 Wahlberechtigte ſtunden
lang ſich zuſammendrängen zumal wenn an einam naßkalten
Novembertage der Aufenthalt im Freien unmöglich iſt Man
ſollte die Wahlſtunde je nach den örtlichen Verhältniſſen wählen
ſie jedenfalls nicht da um 5 Uhr abends auſetzen wo in Aus
ſicht ſteht daß die Sozialdemokraten die Wahl abſichtlich ver
zögern und die Wahlhandlung bis in die tiefe Nacht hinein
ſchleppen Denn auch die nicht ſozialdemokratiſchen Wähler
verdienen Rückſichten



Soziales

Der Vorſtand des Allgem Knappſchaftsvereins beſchloß
eſtern den früheren auf Antrag des ſozialdemo
ratiſchen Knappſchaftsälteſten e Beſchluß

den Krankenkaſſen für die Behandlung Wurmkranker nicht
mehr 50 Pf Sonderbeitrag für Tag und Arbeiter zu
bewilligen aufzuheben Die Krankenkaſſen erhalten ſomit
wie früher für jeden Wurmkranken 2,50 M Ferner wurde
beſchloſſen daß der Beſchluß vom 15 Auguſt wonach auch für
die drei Karenztage das Krankengeld gezahlt werden ſoll keine
rückwirkende Kraft hat

Verſammlungen und Kongreſſe

Die interparlamentariſche Friedenskonferenz in
Wien an der auch deutſche dert teilnehmen nahm Fern
einen von Pinquet namens der öſterreichiſchen Gruppe geſtellten
Antrag an wonach in alle internationalen Verträge welche
hierzu geeignet ſind die Schiedsgerichtsklauſel auf
genommen werden ſoll Eine Entſchließung Robertſon Eng
Iind wonach die Frage der Abrüſtung der Land und See
ſtreitkräfte einem neuen Kongreß der Großmächte vorgelegt
werden ſoll fand gegen eine Minderheit der auch ein Teil der
deutſ hen Delegierten angehörte Annahme

Der internationale ſtatiſtiſche Kongreß tagt
während der Zeit vom 20 bis 25 Sept in den Räumen des
Reichstages Die Vorbereilungen zu dieſem Kongreß ſind in
umfaſſender Weiſe vom Präſidenten des deutſchen Statiſtiſchen
Amtes Geh Oberregierungsrat Wilhelmi getroffen

JZ ZUàUT

AKuskand
Die ungariſche Kriſe

Auch Szell hat die Kabinettsbildung abgelehnt Nach einem
Telegramm der Voſſ Ztg verlautet Szell habe dem König
dargelegt daß ſeit ſeinem Rücktritt die Parteiverhältniſſe ſich
ſehr verſchlimmert haben Die Oppoſitlon ſei halsſtarriger denn
je und wolle ohne ungariſche Kommandoſprache von einem
Kompromiß nichts hören da durch die ſeitherigen wiederholten
Kriſen ihr Selbſtbewußtſein ungemein geſteigert iſt Anderer
ſeits könne er ſich jetzt auch nicht auf die liberale Partei ſtützen
weil ja hauptſächlich die Fraktionen Tisza und Apponyi ihn zu
Falle brachten Zu ſeiner Rückkehr zur Regierung fehlten ſomit
ſämtliche konſtitutionellen Vorbedingungen Jn der
liberalen Partei iſt die Kopfloſigkeit auch ſonſt ſehr groß
täglich tauchen Kandidaturen auf um morgen zu verſchwinden
wie dies der Fall Lukacs draſtiſch bewies unter ſolchen Um
ſtänden hält es Szell für zwecklos durch ſeine Kandidatur die
ſenſationellen Zwiſchenfälle und Ueberraſchungen zu vermehren
Der allgemeine Eindruck iſt daß auch Szell derzeit die Ent
wirrung auf parlamentariſchem Wege für unmöglich hält
Gewiß iſt daß auch die jetzige Anweſenheit des Königs die Kriſe
ihrer Löſung nicht um einen Schritt näher brachte Der König
reiſt demnächſt ab und er muß durch die Manöver ſowie durch
die Wiener Beſuche des deutſchen Kaiſers und des Zaren
mindeſtens drei Wochen lang von Budapeſt abweſend ſein

Die Offiziers Verhaftungen in Serbien
Vorgeſtern wurde in Belgrad nur der Rittmeiſter Lontkie

witſch verhaftet Lontkiewitſch war Ordonnanz Offizier König
Alexanders General Magdalenitſch veröffentlicht eine Er
klärung welche beſagt er verurteile zwar entſchieden die an der
Verſchwörung gegen den früheren König beteiligten Offiziere
er ſehe ſich aber da er kein aktiver General ſei nicht veranlaßt
in der Angelegenheit Stellung zu nehmen

Blutige Tumnlte in Beirut
Konſulardepeſchen aus Beirut melden übereinſtimmend über

bie dortigen Vorgänge daß am 6 d dort im Stadt
viertel Mezraa ein Zuſammenſtoß zwiſchen Chriſten und
Mohammedanern ſtattgefunden hat wobei Polizei und Militär
intervenierten 30 Perſonen wurden dieſen Meldungen zu
folge getötet und zahlreiche verwundet zum großen
Teil durch Gewehrfeuer Der Mali Reſchidh Bey welcher zum
Sommeraufenthalt im Libanon weilt iſt nach Beirnt zurückge
kehrt und hat eine Unterſuchung eingeleitet Einige der Chefs
der diplomatiſchen Miſſionen in Konſtantinopel haben bereits
Vorſtellungen bei der Pforte erhoben Wie verlautet wollen
einige Großmächte Kriegsſchiffe nach Beirut entſenden Die
Nachricht von dem Zuſammeuſtoß hat in hieſigen diplomatiſchen
Kreiſen keineswegs überraſcht da in jüngſter Zeit die Konſuln
bereits wiederholt über Verübung politiſcher Morde ſowie über
gereizte Stimmung und Drohungen der Mohammedaner gegen
die Chriſten berichteten Die Lage in Beirut und der neueſte
enrbeh ſoll durch die Haltung des Wali herbeigeführt wor

en ſein

Näuber in Süd Algier
Das Journal meldet aus Sidi bel Abbès Man iſt hier

ſehr beſorgt um die berittene Kompagnie des 1 Regiments der
Fremdenlegion die zur Verfolgung von Plünderern ab
gegangen iſt Seit mehreren Tagen iſt man obne Nachricht von
ihr und gerüchtweiſe heißt es daß die Kompagnie mit den
Plünderern in Kampf geraten ſei und beide Teile ſtarke Verluſte
erlitten hätten Jm Süden von Oran iſt vorgeſtern eine neue
Untat von Räubern vorgekommen Leute vom Stamme der
Beni Gil griffen die Ortſchaft Jfiſſifa die nur zwei Kilometer
von AlinSefra entfernt iſt an führten Männer Frauen und
Kinder als Gefangene fort und raubten einige tauſend Schafe
Militärpatrouillen ſind zur Verfolgung der Plünderer ab
gegangen

Die Lage in Oſtaſien
Nach einer Meldung der Times aus Peking hat der

ruſſiſche Geſandte an das chineſiſche Auswärtige Amt eine
Mitteilung gerichtet in der er erklärt daß Niutſchwang
und die Provinz Mukden am 8 Okkober geräumt
werden ſollen und die Zuſtimmung dazu ausſpricht daß Mukden
und Tatungkan für den Handel mit dem Auslande
geöffnet werden

Aus Tokio erfährt daſſelbe Blatt daß die koreagniſche
Regierung bemüht ſei die Schließung von Phengyang für
den auswärtigen Handel zur Bedingung für die Oeffnung von
Wiju zu machen Japan ſei aber dagegen da 200 Japaner
in Phengyang anſäſſig ſeien Man ſchreibe dieſes Verhalten
Korcas ruſſiſchen Ratſchlägen zu das ſei aber nicht zutreffend
denn Korea habe ſchon lange den Wunſch an den Tag gelegt
alle Fremden aus Phengyang zu entfernen damit
dort ein kaiſerlicher Palaſt gebaut werden könne

Portugal
t König von England hat an den König von

ortugal ein herzliches Schreiben ſern dem er ihm
Kleinen zum Admiral der engliſchen Flotte

Die Kaiſermanöver
Eigen Bericht der SaaleZeitung

III
Halle 8 Sept

Daß wir mit unſerer Vermutung der Kavallerie werde am
heutigen Tage eine wichtige Rolle zufallen und zwar unweitRoßbach nicht ſo unrecht fatten bewies als heute bei grauer
Morgenfrühe 5Uhr 45 Min die Situation des geſtrigen Abends
bekannt gegeben wurde die rrenigg der Kavallerie Diviſion
A und B zu einem mächtigen Kavallerie Korps deſſender Kaiſer übernommen hatte Am Denkmal der
Schlacht bei Roßbach aber beſtiegen die Fürſten deren Zug
diesmal bis Frankleben gefahren war die PferdeDie ſächſiſchen blauen Armeekorps hatten geſtern noch von
Kröllwitz bis Weißenfels ihre Hauptkräſte auf das linke Saale
ufer gezogen und ſich durch eine halbkreisförmige Vorpoſtenkette
geſtern deren weſtlichſter Punkt die Windmühle nördlich von

oßbach und Lunſtädt war Der Führer von Blau General
v Treitſchke der aber neben der Leitung der Armeeabteilung
die rn nes Korps beibehielt beabſichtigte am 8 Sept
mit dem XII Armeekorps die Vorpoſten 6 Uhr vormittags
überſchreitend weſtlich der Straße Weißenfels Roßbach gegen
Schortauer Hügel vorzugehen und das XIX Armeekorps bei Lun
ſtädt und Janushügel bereit zu ſtellen

Dieſe mit weſentlich nordweſtlicher Tendenz be
zweckte die bei Halle mit dem Kampf um die Saaleübergänge
beſchäftigte Hauptarmee Annahme durch Flankenwirkung zu
unterſtützen

Rot war mit dem IV Armeekorps am 7 nachmittags über
den Abſchnitt Pottſtädt Roßbach Schortau ein ziemlich tiefes
Tal zurückgegangen und hatte mit der 8 Diviſion bei Brande
roda mit der 7 bei Mücheln biwakiert Weiter ſüdlich bei
Dobichan und Eulaun war das Biwak des Kavalleriekorps
geweſen deſſen hoher Führer Se Majeſtät der Kaiſer bei Goſeck
inmitten ſeiner Reiterſcharen die Nacht verbracht hatte
Weſenllich verändert war die Lage für Rot durch das Eingreifen
des bisher wenig im Gefecht geweſenen XI Armeekorps das
ſelbe hatte bei Lauchſtädt nordweſtlich Merſeburg Stellung
genommen und ſeine Vorpoſten bis Knapendorf vorgeſchoben
Auch bei Rot wurde das Hauptheer als bei Halle ſtehend und
dem Gegner dort den Saaleübergang verwehrend angenommen
Rot beabſichtigte am 8 Sept mit der 8 Diviſion von Brande
roda auf Storkau mit der 7 Diviſion von Krumpa auf Pölzen
hügel mit der 38 Diviſion von Biſchdorf über Frankleben mit
der 22 Diviſion von Knapendorf auf Gardhügel mit Kavallerie
korps auf Tagewerben vorzugehen

Von allen dieſen Bewegungen war als wir gegen 7 Uhr am
Denkmal der Schlacht bei Roßbach anlangten nur wenig zu
ſehen Zwiſchen Denkmal und Janushügel fuhr die Artillerie
des XIX Korps auf

Hier war noch einmal Gelegenheit geboten die hohen Herren
und bekannten Heerführer als Reiter recht gemächlich zu be
trachten Der König von Sachſen trug die Uniform ſeiner
preußiſchen 16 Ulanen Hinter ihm wehte ſeine Flagge in den
Farben des Hauſes Wettin und in der Hand führte er den
wie ein Reiterſtock ausſehenden Jnterimsſtab der Feldmarſchälle
ebenſo Feldmarſchall Graf Walderſee Der Herzog von Aoſta
trug heute die Uniform ſeiner preußiſchen 4 Küraſſiere und ſah
darin aus wie einer der Angehörigen unſerer alten germaniſchen
Fürſtengeſchlechter Stolberg oder Solms die man ja gewohnt
iſt in der weiß roten Mütze der Garde du Corps zu ſehen
im Ueberrock ſind die 4 Küraſſiere kaum von dieſem Elite

Regiment zu unterſcheiden Nichts verrät bei dem Herzog in
Haltung und Ausdruck des ſchönen männlichen Geſichts den
Südländer Prinz Friedrich Leopold trägt die Uniform der
gelben Ulanen

Folgen wir dem König von Sachſen der nach Süden in der
Richtung auf Reichardtswerben reitet und ſich dann nach Pett
ſtädt wendet Hier bietet ſich bei Luftſchiff ein trefflicher
Ueberblick Dies hat auch die Artillerie des ſächſiſchen
XII Korps ausgenützt und an der Straße Pettſtädt Roßbach
eine Stellung nach Weſten genommen von der aus ſie die bei
Leiha ſtehende feindliche Artillerie bekämpft während das
XIX Korps über Lunſtädt vorgegangen iſt Dort bei den
Hünengräbern hält auch in dem mit vier Rappen beſpannten
offenen Wagen Jhre Majeſtät die Kaiſerin neben dem Wagen
Graf Keller und der Vize Oberſtallmeiſter Frhr v Eſebeck
Die Küraſſiere der Leibgarde haben nur einen ganz kleinen
Kreis um die hohe Frau abgeſperrt und in Scharen iſt das
Landvolk herbeigeſtrömt um ſeine Kaiſerin zu ſehen Sonſt
ſind in dieſem Jahre die Abſperrungsmaßregeln beſonders
ſtreng und der Ton mit dem ſo ein Gendarmeriewachtmeiſter
ſeine ziemlich willkürliche Abſperrungstaktik treibt gegen jeder
mann mag er nun einen Paſſierſchein beſitzen oder nicht hat
etwas viel von altpreußiſcher na fogen wir Strenge

Aber ſchon verläßt die Kaiſerin mit Gefolge ihren erhöhten
Standort und fährt von einem Generalſtabsoſfizier der eben
eine Meldung überbrachte geführt durch Roßbach hindurch nach
Luftſchiff Jetzt ſcheint der große Moment der Kaiſerattacke ge
kommen Schon hört man das Knattern der Maſchinengewehre
die den Angriff vorbereiten Abteilung der Gardeſchützen und
Jäger 21 dort wird auch ſchon die ſächſiſche Artillerie die
Kehrt gemacht hat von einer Kavalleriebrigade angegriffen
aber noch hält der kaiſerliche Reiterführer den Hauptſtoß zurück
ſo große Kavalleriemaſſen und mögen ſie noch ſo geſchult ſein
brauchen eben auch eine gewiſſe Zeit zur Entwickelung Dieſen
Moment haben die Sachſen es iſt wieder das Leib Grenadier
Regiment das vor uns am Wege ſteht gut ausgenützt und mit
re endem Feuer empfangen ſie die herabſtürmenden Schwa

ronen
Weiß leuchten und blitzen die Koller und Helme der Küraſſier

brigade 1 und 7 Kür vor denen der Kaiſer in der Fauſt den
Pallaſch herunterſprengt in der Richtung auf Roßbach Vor
uns branden wie die Wogen der See Welle auf Welle der
RNeiterſcharen die eine Artillerieſtellung nach der anderen über
ritten haben an den ſächſiſchen Schützenlinien Mit feſter Fauſt
pariert der junge Leutnant der 6 Küraſſiere den mächtigen
Fuchs und mit geſchwungenem Degen hindert er ſeine Reiter
die Fußtruppen niederzureiten dann reicht er dem ſächſiſchen
Hauptmann einem alten Bekannten die Hand

Aber immer kracht und knattert es noch um uns herum und
ein mächtiges Hurra erfüllt die Luft die erdröhnt vom Ge
ſtampfe unzähliger Hufe Jn ſolchem Augenblick iſt noch etwas
von mittelalterlicher Romantik

Der oberſte Schiedsrichter Prinz Albrecht von Preußen an
den der Kaiſer heute dieſe Würde abgetreten hat ſignaliſiert am
Ballon das Ganze halt nachdem kurz vorher die Kavallerie
zum Sammeln geblaſen hat

Unter den arg durcheinander gekommenen Truppen bemerken
wir die reitende Abteilung der Garde Artillerie deren eine Aö
teilung das neue Geſchütz führt Wie dies ausſieht intereſſiert
den Laien nicht und geht den Fachmann wenigſtens den aus
ländiſchen nichts an

Als wir in Neumark den Zug beſteigen wird das Gefecht
auf das Signal das Ganze marſch wieder aufgenommen
Wir erfahren daß das XI Korps in ſeinem Vorſtoß bis an
den Pölzen Berg gedrungen iſt dieſem entſcheidenden um
faſſenden Angriff iſt der für Rot ſiegreiche Ausgang des
heutigen Tages zu danken nicht der Kavallerieattocke allein die
freilich den linken Flügel der Sachſen beſchäftigte während im
Norden die Entſcheidung fiel

Es iſt in der Preſſe beſonders der des Auslandes viel über
dieſe Kavalleriegttacken in unſeren Kaiſermanövern geſchrieben
worden und oft in abfälligem Sinne Niemand der die Attacken
im vorigen Jahre bei Tempel und Kalem und in dieſem Jahre
bei Roßbach geſehen hat wird glauben daß mehr wie Trümmer
der ſtolzen Reiterſcharen im Ernſtfalle übrig geblieben wären

Aber darauf kommt es ja auch garnicht an Das Manöver teine Schule für die Truppe ſein und daß die Wehen ung
die Evolntionen derarti er großer Kavallerſemaſſen die hört rAnforderungen an die Führer und die Truppe nd iſt u
unzweifelhaft Regimenter die in Manövbern unter der Fü
rung des höchſten Kriegsherrn mit der Aufbietung des ichen
Pferdeatmens an der richtigen Stelle einzugreifen wiſſen
werden im Ernſtfalle auch den letzten Blutstropfen mit dem
e e opfern der heute überhaupt der Kavallerie möge
Die Tage der Erfolge Seydlitzſcher Attacken ſind freiliüber Diejenige bei Roßbach 1757 wurde übritent r

entgegengeſetzten Richtung wie die heutige geritten r
Morgen früh geht es nach Naumburg woraus zu ſchließen

iſt daß die Sachſen wieder über die Sagle zurückgegangen ſind
Die bei Halle angenommene blaue Hauptarmee wird übrigens
als am heutigen Tage ſiegreich betrachtet was eine ganz neue

Lage ergibt v St2

Halke und Umgegend

ſ Könlglieh Halle 9 SeptemberKönig e Abendtafel Zu der KöniglichAbendtafel im Grand Hotel Bode würden geſtern aciobsen
Der Präſident der Handelskammer Herr Kommerzienrat
Steckner Herr Kommerzienrat George Schlaegel Herr Juſuüi,
rat Rechtsanwalt und Notar Dr jur Hermann Kaehne Herr
Kaufmann Karl Haenert Das Diner der fremdherrlichen Offigierfand wieder im goldenen Saale ſtatt herrlich iziere

S lHandelsſachverſtändiger in Buenos Aires
gaw Sachverſtändigen für Handelsangelegenheiten beim Kaiſerl

eneralkonſulat in Buenos Aires iſt der bisher an der hieſigen
Handelskammer tätig geweſene Dr Karl Theodor Stöpel be
ſtellt worden Derſelbe will bevor er ſich auf ſeinen neuen
Poſten begibt mit den am argentiniſchen Geſchäft beſonders
intereſſierten Vertretern des deutſchen Handels und der deutſchen
Jnduſtrie möglichſt in perſönliche Verbindung treten und wird
zu dieſem Zwecke in nächſter Zeit eine Juformationsreiſe durch
die hauptſächlich in Betracht kommenden Bezirke antreten ſowie
auch ſonſt den Jntereſſenten zur Entgegennahme von Wünſchen
zur Verfügung ſtehen Etwaige Anfragen werden ihn unter der
Adreſſe Halle Riebeckpkatz 3 erreichen

Wegen Majeſtätsbeleidigung, wurden ſo wird
berichtet bei der Ankunſt des Kaiſerpaares auf dem Haupt
bahnhof in Halle am Sonntag zwei Männer und drei
Frauen von außerhalb verhaftet
2 e

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Der bekannte Polarforſcher Leutnant Peary hat wie aus

New York gemeldet wird vom Marinedepartement in Waſhington
einen dreijährigen Urlaub erhalten den er zu einem neuen
Verſuch den Nordpol zu erreichen benutzen wird Er
gedenkt ſeine Expedition im Juni nächſten Jahres anzutreten
und zu Beginn des Winters in Grant Land einzutreffen auf
deſſen Nordkliſte unter 82 Grad nördlicher Breite er Station
machen will bis ſein Hauptquartier errichtet iſt Dann will er
bis zu 85 Grad nördlicher Breite vordringen und von dort aus
die eigentliche Reiſe nach dem Nordpol unternehmen Er hofft
auf dem Wege zum Pol 40 engliſche Meilen täglich zurückzulegen
Leutnant Peary unternimmt ſeine Expedition mit Unterſtützung
des Peary Arctic Club in New York der auch die erforderlichen
Geldmittel hergibt

Jn Mainz wurde in Anweſenheit des Großherzogs und
des Staatsminiſters Dr Rothe geſtern nachmittag die Jnter
nationale Ausſtellung für Photographie und
graphiſche Künſte in der hieſigen Stadthalle eröffnet

Provinzialnachrichten
Weißenfels 8 Sept Aus dem Manövergelände

Als der Kaiſer geſtern längere Zeit auf den Poſendorfer Höhen
bei Reichardtswerben weilte wollte ein dienſttuender Gendarm
die in der Nähe des Standortes weilenden Leute zurückdrängen
Dies mußte von der Umgebung des Kaiſers bemerkt worden
ſein ſofort ſprengte ein Adjutant heran und teilte mit daß Se
Majeſtät wünſche daß die Leute ſich unbehindert bewegen
ſollten Das wurde mit lautem Jubel und Hurrarufen auf
genommen Die kaiſerliche Küche iſt ſeit dem 5 Sept in der
erſten Schule zu Roßbach de bat eingerichtet Für den Kaiſer
iſt ein großes Zelt in der Nähe von Goſeck auf der Höhe über
Eunlau aufgebant in welchem er in der vergangenen Nacht
verblieb Die Kaiſerin weilte heute im Sechsſpänner an der
Windmühle bei Roßbach und beſuchte auch das mit Laub
gewinden und Fahnen geſchmückte Denkmal Am heutigen Tage
ſind einige Unfälle vorgekommen Ein Artilleriſt und ein
Karabinier ſtürzten und erlitten Beinbrüche Einem dem 93
Jnf Regt zugehörigen Soldaten wurde der Fuß zerſchmettert

e Petersberg 7 Sept Todesſtur z Feuer Jnunſerer Nachbarſtadt Zörbig ſpielte das 2 jährige Töchterchen
des Kutſchers O Berger auf einer Treppe deren Geländer das
Kind beſtieg wobei es das Unglück hatte abzuſtürzen Dke
durch den Abſturz herbeigeführten Verletzungen waren ſo
ſchwere daß daß kleine Mädchen nach einigen Stunden ver
ſtarb Bei Oſternienburg braunten in der verwichenen Nacht
zwei große Getreidediemen im Dorfe Horſt ein Stallgebände
des Beſitzers Berger nieder

Groß Salze 8 Sept Einen Akt großer Roheit
beging hier am Sonnabend abend der ſchon mehrfach vor
beſtrafte Mauxergeſelle Koch Aus einem Lokale in der
Grabenſtraße ausgewieſen drohte er den erſten ihn Begegnenden
niederzuſchlagen Der Unglückliche der ihm bald darauf be
gegnete war ein friedlicher junger Mann der 19jähr Arbeiter
Böhme aus Schönebeck Koch hieb den Böhme mit einer
Flaſche über den Kopf daß ſie zerbrach dann ſchlug er ihn
mit dem ſcharfen Rumpf der Flaſche ins Geſicht daß die ganze
Geſichtshälfte und das Auge zerriſſen wurde Leider kann ſolche
Roheit nach dem Geſetz nicht ſo beſtraft werden wie ſie es
verdient

O Schwenda 7 Sept Mit einer tödlichen Schuß
wunde wurde Sah morgen der 22 jährige Handarbeiter
Otto Berges auf Stolberger Gebiet aufgefunden Jhm war
eine Kugel von hinten in den Kopf gedrungen Auf dem Wege
von Stolberg nach hier gab der Bedauernswerte ſeinen Geiſt
auf er war ſchon länger mit auf den Anſtand gegangen um
wilde Schweine zu jagen Die andern Jagdpächter wollen
einen Schuß gehört haben gingen demſelben nach und fanden
den Bedauernswerten im Getreide ſich wälzend Er konnte
keinen Laut mehr von ſich geben Ob er geſchoſſen wurde oder
ob ein Jagdunfall vorliegt oder ob er ſich ſelbſt die Kugel in
den Kopf gejagt wird erſt die gerichtliche Unterſuchung welche
heute ſtattfindet ergeben

Kelbra 7 Sept Vom Gatten erſt ochen Sonntag
abend tötete der Arbeiter Friedrich Scheidner nach voraul
gegangenem Streite ſeine Ehefrau durch einen Stich ins Herz
Der Stoß iſt durch einen ſog Knicker ſo heftig geführt worden
daß die Frau auf der Stelle verſtarb Am Montag Vormittag
verbreitete ſich hier das Gerücht Scheidner habe ſich erhängt
Das trifft aber nicht zu vielmehr iſt der Täter nach Begehung
der Tat entwichen und es iſt bisher nicht gelungen ſeiner hab
haft zu werden Der Mörder war hier früher Nachtwächter
und iſt als jähzornſger Menſch bekannt Die ermordete Frau
war Mutter zweier noch unerzogener Kinder Die Eheleute
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lebten ſeit langer Zeit in Unfrieden
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nuf dem Kaiſerparad,efeldewo ſich am 3 d M ein glänzendes militäriſches
Schauſpiel vor den Augen Tauſender entrollte ſieht es gegen

K Erfurt 8 Sept
bei Erfurt

Der ſeß n plegt rn Gerippe da Das Holz iſt bereits zum größten TeDen Blödnerſchen Holzhofe in Erfurt zurückgefahren

worden Die Oede der Ackerflächen wird noch ſo lange an
alten bis anhaltender Regen das zexſtampfte und feſtgetreteneKehrelgh ſo durchweicht hat daß die Landwirte aus Azmanns

dorf und Kerspleben an ein h gehen können Ein recht
unangenehmes Andenken an die aiſerparade hat ein Landwirt
und deſſen Sohn aus Azmannsdorf davongetragen welche
während des Andranges des Publikums ihr mit dunkelrüben
beſtandenes Feld ſchützen wollten Als die Beiden einſchritten
wurden ſie nämlich ſo ſchwer mißhandelt datz ſie an den olgen
der Mißhandlung einige Zeit zu tragen haben Dabei kennen
ſie die Schläger nicht einmal Die Feldgrundſtücke im Um
kreiſe des Paradefeldes ſind vom Winde derartig mit Früh
ſtückspapieren überweht worden daß an ein Aufleſen der elben

ar nicht zu denken iſt Hier muß lediglich der Pflug Wandel
chaffen Von dem großen Bierumſatz in den nächſten Orten
es Paradefeldes ſpricht deutlich die Tatſache daß am 3 Sept

z B der Gaſtwirt Haage in Kerspleben nicht weniger als
30 Hektoliter Bier umſetzte

k Stotternheim 8 Sept Ballonleerung Am Sonntag
nachmittag in der 1 Stunde ſchwebte aus der Richtung von
Erfurt kommend ein rieſiger Luftballon dicht über unferen Ort
dahin Vald darauf ſenkte ſich der Ballon und landete eine
Stunde von hier entfernt bei der Zuckerfabrik zu Großrudeſtedt
Die Landleute welche beim Landen behilflich waren erhielten
10 M Trinkgeld Der Gondel entſtiegen zwei Herren aus
Straßburg und einer aus Augsburg Sie waxen um 8 Uhr
vormittags in Augsburg aufgeſtiegen Der Ballon wiegt
8 d Er wurde nach dem Bahnhof Großrudeſtedt
gefahren

wärtig öde und leer aus

e

vermiſchtes
Enthüllung des Miquel Denkmals Geſtern abend fand in

Frankfurt a M auf dem Friedhofe die feierliche Enthüllung
des von der Stadt ihrem verſtorbenen Ehrenbürger Staats
miniſter Dr v Mi quel errichteten von Profeſſor Varneri
ausgeführten Denkmals in Anweſenheit der Tochter der
Söhne und des Schwiegerſohnes des Verſtorbenen ſtatt Ober
bürgermeiſter Dr Adickes hielt die Gedächtnisrede in der er
die Verdienſte des Verſtorbenen um die Stadt Fraukfurt um
die Finanzen des preußiſchen Staates und als Führer der
nationalliberalen Partei hervorhob Der Feier wohnten Ver
treter der Stadt ſowie der Stadtkommandant als Vertreter des
im Manöver befindlichen kommandierenden Generals und eine
roße Zahl geladener Gäſte bei Nachdem die Hülle des
enkmals gefallen war legte der Oberbürgermeiſter im Namen

der Stadt einen Kranz an ihm nieder der älteſte Sohn einen
ſolchen im Namen der Familie Unter den ferner nieder
gelegten Kränzen befinden ſich ſolche von der nationalliberalen
Partei und vom Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin als Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Chorgeſang des Lehrervereins unter Leitung des Profeſſors
Fleiſch eröffnete und ſchloß die Feier

Verhafteter Poſtdefraudant Der aus Duisburg geflüchtete
Poſtgehilfe Seger gen Seibring wurde geſtern in Berlin
im Poſtamt 100 verhaſtet als er einen poſtlagernden Brief ab
holen wollte Seger ſagt aus er habe von den veruntreuten
4200 M an ſeinen Vater 3300 M geſandt und den Reſt ver
jubelt Er beſaß noch 60 M

Eine ſchwere Mafſſenerkrankung an Trichinoſe wird aus Hom
berg Bez Kaſſel gemeldet Dort liegen gegenwärtig 120 Per
ſonen an Trichinoſe darnieder Die Krankheit trat ſchon vor
mehreren Tagen bei einer Anzahl Leuten auf die aus ein und
demſelben Metzgerladen herrührendes Schweinefleiſch genoſſen
hatten man nahm indeſſen anfänglich an daß es ſich um eine
einfache Fleiſchvergiftung handle Genaue Unterſuchungen haben
May nun ganz unzweitifelhaft ergeben daß Trichinoſe vorliegt

uf dem Hüttenwerk Holzhauſen bei Homberg ſind allein über
50 Arbeiter ſchwer erkrankt ſodaß der Betrieb zum Teil ein
eſtellt werden mußte Die Staatsanwaltſchaft hat eine um
aſſende Unterſuchung eingeleitet
Ein aufregender Vorgang ereignete ſich Sonntag Abend im

Olympiatheater zu Dortmund wo allabendlich die Mot or
wagen Schleifenfahrt gezeigt wurde Als der Wagen
die Mitte des Kreiſes erreicht hatte glitt er ab und begrub die
Jnſaſſin Miß Diavoline unter ſich Entſetzt ſchrien die Zu
fchauer auf und mehrere anweſeude Gäſte eilten zur Bühne
um Hilfe zu leiſten Die junge Dame hat eine erhebliche Ver
letzung der Wicbelſäule und auch ſonſtige Verletzungen davon
getragen ſie wurde mit dem Krankenwagen nach dem Kranken
hauſe gebracht Wie es hieß ſei der Wagen zu langſam abge
ſtoßen worden und habe nicht mehr die Kraft gehabt den Ring
zu durchfahren

Soldatenſelbſimord Jm Manövergelände bei Steinbach
erſchoß ſich Unteroffizier Juſtus Heß von der 1 Kompagnie
des 81 Jnfanterie Regiments aus unbekannten Gründen

Infolge Hitzſchlags ſind im Manövergelände bei Königs
berg i Oſtpr 32 Mann des 3 Grenadierregiments aus
Königsberg zumeiſt Reſerviſten ſchwer erkrankt Drei Mann
ſind bereits geſtorben

Ein 13 jähriger Vatermörder
13 Jahre alter Knabe ein
erſtochen zu haben
ſeine Mutter und
hätten

Eine wnerträgliche Hitze herrſcht gegenwärtig in Spanien
Jn Sevilla ſchläft nachts der größte Teil der Bevölkerung
im Freien

z einen Orkan zerſtört Nach Meldungen die ein in
New Orleans eingetroffener Dampfer überbracht hat iſt die
Stadt San Miguel in Yucatan in Mexiko durch einen
Orkan zerſtört worden 9

h

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 September Wolken mit Sonnenſchein warm ſtarker

11 September
Wind regendrohend Gewitter

12 September

Jn Paris geſtand ein
ſeinen Vater einen Fabrikbeamten

auch gab der iugendliche Mörder an daß
eren Liebhaber um die gräßliche Tat gewußt

er windig wolkig mit Regen teils
heiter
Wolkig windig kühler
teils ſonnig

Meteorologiſche Station zu Halle
wwwwwww 2

teils Regen

2 e e cm8 Septemder 9 September
8 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min inxg

Baromeler Wiläimeter 757,4 2rmomeler rn 130Mruchtiolel t o 72S WMaxlmunm er Temperatur am 8 September 22 7
inlmum m der Rocht vom 8 September v Szum 9 Sceptember 20lederſchläge am 9 September Uhr morgens 0,0 der o

u h der Saale mitgelellt vom Florabade am 8 September abends

Eetzte Tekegramme
Kiel 9 Sept Der Termin für die Reviſionsverhandlung

im Prozeß Hüſſener vor dem Ober Kriegsgericht der Oſt
ſeeſtation iſt auf den 21 September angeſetzt worden

im 9 Sept ei dem Brand in NliedermoſchelWeiden Löpne Ter Beſitzerin Mündel in den Flam

men um
Paris 9 Sept Die Jntervention des Direktorinms der

Ottoman Bank gewährte einer ſerbiſchen Gläubiger
garuppe eine dreiprozentige Privat Anleihe von 1 Million
Franks

Aerzteſtreik
MünchenGladbach 9 Sept Jn Rheydt

Aerzteſtreik ausgebrochen weil die Krankenkaſſen einen
Naturheilkundigen angeſtellt haben Die Aerzte
werden künftig Angehörige der Krankenkaſſen nur in ganz
beſonderen Notfällen behandeln

iſt ein

Bulgariſche Kriegsrüſtungen
Wien 9 Sept Die bulgariſche Regierung beauftragte

öſterreichiſche Firmen mit der ſofortigen Lieferung
von 50 Mill Patronen Die Firmen erbaten vom
öſterreichiſchen Kriegsminiſterium leih weiſe Ueberlaſſung
der Patronen wurden aber abgewieſen Die bulgariſche
Regierung wandte ſich dann an ungariſche Firmen denen
Palronenüberlaſſung ſeitens des Hönved miniſteriums be
willigt wurde

NAnsddehnnng der Bewegung gegen die
ſerbiſchen Königsmörder

Velgrad 9 Sept Hier verlautet daß alle an der
Memorandum Angelegenheit beteiligten Offiziere
beabſichtigen ſich öffentlich mit den verhafteten
Kameraden für ſolidariſch zu erklären um damit die Ent
ſcheidung über die Verſchwörungsangelegenheit überhaupt

1 Ziehung der 3 Klaſſe 209 Königl Preuß Lolterie
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